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Versicherungen

unerheblich ist. Deshalb gilt: Wichtige Ver-
träge besser bestehen lassen beziehungs-
weise auf Anwartschaft stellen!

An wen wendet man sich am besten mit den 
Fragen zur persönlichen Absicherung? Die 
klassische Urlaubsversicherung kann man 
im Reisebüro oder im Internet abschließen. 
Bei den Jugendbildungsreisen sind die Ver-
sicherungen häufig Bestandteil des gesam-
ten Programms. Es gibt auch Firmen, die 
maßgeschneiderte Tarife für Au-pair, Work 
and Travel, Sprachreisen und High School-
Aufenthalte anbieten. Expats und Aus-
wanderer können sich an einen der weni-
gen Versicherungsmakler wenden, die sich 
auf diesen Geschäftsbereich spezialisiert 
haben. Sie prüfen den gesamten Versiche-
rungsbestand und beraten professionell. 
� (Cordula Walter-Bolhöfer)

Wenn einer eine Reise tut, so kann er 
was erzählen.“ Erst recht, wenn es 

ins aufregende Reiseland Neuseeland geht. 
Doch nur wer unbeschwert reist, kann rich-
tig schwelgen. Heutzutage gibt es eine Viel-
zahl an Möglichkeiten der medizinischen 
Versorgung und Absicherung. Denn je län-
ger die Reise dauert, desto wahrschein-
licher ist es, dass man erkranken kann 
und ärztlich behandelt werden muss. Fakt 
ist: Die gesetzliche Krankenversicherung 
reicht nicht aus. Also sollte man sich, je 
länger man weg bleiben möchte, im Vor-
feld umso gewissenhafter mit seinem Ver-
sicherungsschutz beschäftigen.

Selbst wer nur einen Kurzurlaub plant, 
tut gut daran, eine Reisekrankenversiche-
rung im Gepäck zu haben. Hier gibt es eine 
große Auswahl an günstigen Tarifen (ab 
8,50 €) mit Leistungen für ambulante und 
stationäre Behandlungen, Medikamente 
und sonstige Heilmittel sowie einen medi-
zinisch notwendigen Krankenrücktransport.

Ein wenig diffiziler wird es für diejenigen, die 
während des Neuseeland-Trips Risikosport-
arten ausüben möchten. Gerade Jugend
liche, die an einem Sprachreise- oder Work-
and-Travel-Programm teilnehmen, planen 
mitunter das Tauchen, Drachenfliegen, Fall-
schirmspringen oder Freeclimbing. Nicht 
alle Reiseversicherer leisten hier gleicher-
maßen. Auch ist in diesem Fall eine zusätz-
liche Unfallversicherung ratsam.

Wer als Au-pair nach Neuseeland geht, 
dem raten Experten neben der Krankenver-

sicherung auch zu einem Haftpflichtschutz 
mit Berufshaftpflicht. Es könnte ja sein, 
dass mit den Kindern und den Besitztümern 
der Gastfamilie einmal nicht alles so glatt 
läuft … Es gibt spezielle Au-pair-Versiche-
rungen, die sehr preiswert sind und Kran-
ken- und Unfallversicherung sowie einen 
umfangreichen Haftpflichtschutz enthalten.

Sehr beliebt ist auch ein High School-Jahr 
in Neuseeland. Da die Jugendlichen oft 
kaum älter als 16 Jahre sind, lohnt es sich 
darauf zu achten, dass nicht nur der medizi-
nisch notwendige, sondern auch der medi-
zinisch sinnvolle Krankenrücktransport ver-
sichert ist. Denn wer möchte seinen Spross 
schon über einen längeren Zeitraum in 
einem Krankenhaus am anderen Ende der 
Welt wissen? Einige speziell für Jugendrei-
sen konzipierten Tarife beinhalten eine Viel-
zahl von Assistance-Leistungen – beispiels-
weise auch die Übernahme der Kosten für 
die Anreise eines Elternteils.

Wer in Neuseeland längerfristig arbeitet, 
benötigt einen vollwertigen Krankenversi-

Wenn einer eine Reise tut … 
… sollte er sich gut absichern 

cherungsschutz. Dieser sollte sowohl auf 
das deutsche als auch auf das neuseelän-
dische Sozialversicherungssystem abge-
stimmt sein. Was viele Expats nicht beach-
ten: Der Abschluss einer ordentlichen 
Krankentagegeld-Versicherung kann bei 
einem Auslandsaufenthalt wichtiger sein 
als in der Heimat, weil ein Verdienstausfall 
in der Fremde in der Regel existenzbedro-
hender ist.

Wer für immer nach Neuseeland ziehen 
möchte, wird sich über kurz oder lang im 
dortigen Krankenversicherungssystem inte-
grieren. Aber kündigen Sie auch als Aus-
wanderer nicht alle bestehenden Versiche-
rungsverträge. Oft lernt man die deutschen 
Versicherungen gerade im Ausland beson-
ders zu schätzen. Außerdem zeigt die Erfah-
rung, dass die Zahl der Rückkehrer nicht 
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Richtig versichert  
nach Neuseeland reisen

Ob für Urlauber, Sprachschüler, Au-pairs, High School,  
Work and Travel, Expats oder Auswanderer: Wir bieten  

den passenden Versicherungsschutz.
Informieren Sie sich auf www.dr-walter.com  

oder rufen Sie uns an: +49 (0) 22 47 91 94 -0

Ziel vieler Urlauber und Auswanderer auf Zeit:Neuseeland


